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lieb nur allzu leid# durch Heine Abhaltungen bindern ; •"> bis !<> 2llinuten
könnte aber wohl jeder am «Tage dafür erübrigen . Datei* nnd 21Tuttcr feilten
cs sich nicht nehmen lassen, mit ihren 'Hindern zu turnen . 2un* mögen be¬
sonders die Datei* nicht vergessen, das; Kinder schneller ermüden als sie
selbst, auch wenn man es dem kleinen Dolk noch garnicht anmerkt . Auf
die .iragc , ob Leibesübungen auf grauen und Htädchen zur Zeit ihrer
Periode günstig wirken, laßt sich vom ärztlichen Standpunkt heute noch keine
bestimmte Antwort geben . Dielleicht wird sie sich auch künftig nicht allgemein
beantworten Haffen. Line gewisse Dorsicht und Zurückhaltung hei körperlichen
Hebungen in diesen Lagen möchten wir aber doch empfehlen.

Oie „Kerze"

Celchtathte tisch 2 ii bungen.

O anmtcr feien Ister jene Leibesübungen genannt, die vor allem in^
freien ausgeüht und doch nicht als chpiele betrieben werden . -IDir

rechnen dazu auch das Laufen und Lpringen.
Das Laufen  dient als wichtigste Dauerübung , vor allem der Hebung

des Herzens und der Atmung . bjier aber erwächst dem Leiter einer £anf
Übung eine große Derautwortung . Das jugendliche Derz ist empfindlicher
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oieatm schädliche Einflüsse als das l]c1*5 des ausg ewachse1 re 11  21 tcufd̂ cii. Vor
allem wenn das Canfeti auch zur Schnelligkeitsübung benützt wird, können
sieb Überanstrengungen einstellen und führen dann zu Störungen der
Derzarbeit, die sich als Atemlosigkeit, Seitenstechen, Herzklopfen und £?lau
Verfärbung der Rippen anzeigen. Daher sollen die Laufübungen bei jüngeren
Bindern in der Regel nicht als Dauerlauf und Schnellauf betrieben werden.
So ausgezeichnet sie, besonders für die Atmung, als Leibesübung auch wirken,
so sollte doch stets die genaueste Rücksichtnahme auf die Körperbeschaffenheit
jedes cEtnscItien dabei walten . Daruin sind die sportärztlichen Untersuchungen,
die in gewisseil Abständen wiederholt werden müssen, so notwendia.
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Ltberfchloc; rückwärts

Das S p r i n g e ii dient zur Erzielung der Geschicklichkeit und Gewandt¬
heit. 23eim weiblichen Geschlecht schließt inan den Tiefsprung im allgemeinen
aus , wie z. B . den sogenannten Stabhochsprung mit jehtem tiefen Absprung
vom Stabe , da man die Erschütterung für die weiblichen Mrgane vermeiden
will. Meitsprung und Lsochsprung werden aber auch im Akädchenturnen
mit Recht geübt.

Der Kräftigung besonders einzelner Aluskelgruppen und der Hebung
der Konzentration dienen das S p e e r - nnt> das Diskuswerf  e n.

31 e m m ü b u n g e n sind im Kindesalter wie bei älteren Personen,
falls sie diese Hebungen nicht schon früher betrieben haben, ungeeignet, weil
sie eine plötzliche Lsöchstarbeit vom Kerzen verlangen . Bei häufiger An¬
wendung das Herz überanstrengender Nebungen kann es zu chronischer Herz¬
erweiterung durch Ueberdehnung des Herzmuskels kommen, bei älteren
^Keuschen durch plötzliche Blutstauung in den Adern zur Blutdrucksteigerung
mit ihren Gefahren.
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